
Vorziehen ab Ende Februar. Verschieden 
scharfes Pfefferoni, welches sich durch 
seine attraktive Fruchtform auszeichnet. 
Läßt s ich le icht im Wintergar ten 
überwintern. Warmer, sonniger Standort. 
Besser noch im Gewächshaus.

Glocken-Pfefferoni
Capsicum baccatum

 
 
 
 Vorziehen ab Ende Februar. Scharfes 

Pfefferoni mit reichem Fruchtbehang. 
Teilweise aufrecht stehend, aber auch 
hängend. Früchte 2-5cm groß. Warmer, 
sonniger Standort. Wachsen gut in einer 
Blumenkiste an der Hausmauer.

Erwins Kirschpfefferoni
Capsicum annuum

 
 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.                                            

Reift rot ab und ist samenfest. In der Nähe 
von scharfen Pfefferoni können Früchte 
scharf werden. Milde Sorte, eignet sich gut 
zum Frischverzehr oder Einlegen.

Ölpfefferoni
 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Reift rot ab und ist samenfest. In der Nähe 
von Pfefferoni können Früchte scharf 
werden.

Paprika,
sehr fleischige Sorte 

aus dem Banat
 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Sehr süße, fleischige Paprikasorte. Früchte 
sind schlank und werden bis zu 15cm lang. 

Paprika
“Riesen von Aschach”

 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Sehr süße, fleischige, dunkelbraun 
abrei fende Papr ika. Früchte s ind 
vollschlank und werden bis zu 15cm lang. 
Sorte aus Neuseeland.

Paprika
“Sweet Chocolate”

 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Reift rot ab und ist samenfest. In der Nähe 
von Pfefferoni können Früchte scharf 
werden. Die Früchte sind rundlich und 
sehen ähnlich aus wie Tomaten.

Tomaten-Paprika,
zum Füllen und Einlegen

 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Junge Frucht blaßgelb, reift orange ab und 
ist samenfest. In der Nähe von Pfefferoni 
können Früchte scharf werden.

Paprika,
sehr fleischige Sorte 

aus dem Banat
 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Sehr scharfe Pfefferonisorte. Früchte sind 
schlank, etwas abgestumpft und werden 
bis zu 6cm lang. 

Pfefferoni
“Kleine Biester”

 
 
 

Paprika und Pfefferoni können sich untereinander kreuzen. Es kann sogar vorkom-
men, dass einzelne Paprikafrüchte, die in der Nähe von scharfen Peppers stehen, 
scharf werden. Die Italiener sagen dann: „Dieser Paprika war verliebt“. Um 
Sortenreinheit zu gewährleisten, müssen die einzelnen Pflanzen isoliert werden.
Trotzdem gibt es immer wieder spontane Mutationen.
Diese Probleme werden in der Regel durch Hybridsaatgut vermieden. Dieses Saatgut 
muss aber immer wieder nachgekauft werden. Ein Grund mehr, sich an der Vielfalt der 
Capsicum Arten und Sorten zu erfreuen und ev. auch auf Überaschungen gefaßt zu 
sein.
Grundsätzlich sollten alle Capsicum an vollsonnigen, windgeschützten Plätzen 
aufgestellt werden. Alle können problemlos in Eimern, kleine Sorten sogar in Blumen-
kästen kultiviert werden. Beste Erträge (bei uns) jedoch nur im Gewächshaus. 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Sehr scharfe Pfefferonisorte. Früchte sind 
schlank und werden bis zu 13cm lang. 

Scharfe v. Roswitha
 
 
 

Vorziehen ab Ende Februar. Gute Erträge 
nur in geschützten Lagen oder im 
Gewächshaus, bzw. Frühbeet. Viel Wärme 
und volle Sonne.

Extra scharfe Chilisorte. Früchte sind 
kegelförmig, wirken etwas verschrumpelt 
und werden bis zu 4cm lang. 

Habaneros
 
 
 


